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Klimaticket Steiermark  
zum Ausborgen
im Gemeindeamt verfügbar zur 
tageweisen Nutzung. 

Neues zum Thema  
Straßenbeleuchtung
Wir ziehen eine Bilanz der  
ersparten Kilowattstunden.

Gebührenanpassung 
2024
Notwendige Anpassung bei Wasser,
Kanal und Müll.
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Unsere Gemeindenachrichten        für die Bürger:innen der Gemeinde Hofstätten/Raab

EINLADUNG 
ZUR OSTER-

AUSSTELLUNG  
Am Palmsonntag, den  

24. März 2024 findet heuer wieder 
ab 13.30 Uhr im Gemeindezentrum 
die traditionelle Osterausstellung 
der Frauenbewegung statt. Um 

15.00 Uhr besucht uns der 
Osterhase.
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WINTER ADE!

Unglaublich warme Tempe-
raturen haben diesen Februar 
gekennzeichnet. Den Winter 
auszutreiben war fast nicht mög-
lich, denn er war ja gar nicht 
richtig da. Veränderungen bei 
unserem Klima werden immer 
augenscheinlicher und dies 
führt dazu, dass es auch unter-
schiedliche Anschauungen dazu 
gibt. So sprechen einige von 
katastrophalen Zuständen und 
Auswirkungen, die unser Leben 
künftig vor großen Herausfor-
derungen stellen wird. Andere 
wiederum freuen sich an den 
warmen Temperaturen und sind 
glücklich über niedrige Heiz-
kosten und haben ihre Schnee-
schaufel in die Ecke gestellt oder 
gar schon verkauft. Unbestrit-
ten ist auf jeden Fall, dass wir 
alles unternehmen müssen um 
diese Klimaveränderungen ent-
sprechend zu bremsen. Es kann 
jeder bei sich beginnen und alte 
Lebensgewohnheiten ändern.

Wenn ich den  Klimawandel 
ausschließlich von  Seiten der 
Gemeinde beurteilen soll, 
dann schlagen auch hier 
zwei Herzen in meiner Brust. 
Die Zunahme von extremen 
 Niederschlagsereignissen führen 
zu Überschwemmungen und 

Vermurungen, lange anhal-
tende Hitze- und Trockenperi-
oden stellen unsere Trinkwas-
serversorgung vor besondere 
Herausforderungen und als 
Katastrophenreferent unserer 
Gemeinde bin ich hier ständig 
gefordert. Ein milder Winter 
schont unsere Gemeindekasse 
und wir können Räum- und 
Streukosten und natürlich 
auch die Heizkosten für unsere 
Gebäude stark reduzieren. 

Ein, sicherlich berechtigter, Dau-
erbrenner in der Gemeinde-
arbeit ist der Umgang mit der 
Bodenversiegelung. Ich habe 
diese Thematik schon in meh-
reren Gemeindezeitungen zu 
erörtern versucht. Es steht außer 
Frage, dass der Bodenverbrauch 
dringend eingedämmt wer-
den muss. Das kann aber nicht 
ausschließlich auf Kosten der 
positiven Entwicklung unserer 
Gemeinde gehen! Wir haben in 
den letzten Jahren einige Firmen 
und damit auch die Arbeitsstätte 
für Gemeindebewohner:innen 
und die Kommunalsteuerein-
nahmen an Nachbargemeinden 
verloren, weil wir keine passen-
den Grundstücke zur Verfügung 
stellen konnten. Jetzt ergibt sich 
nach einigen Jahren wieder 

die Gelegenheit, dass sich eine 
Firma bei uns in einem Kreuz-
ungsbereich, wo täglich 22.000 
Autos vorbeifahren, ansiedelt 
und ich werde mit Anrufen und 
E-Mails bombardiert, dass ich 
als Bürgermeister solche Ansied-
lungen stoppen müsse und die 
Bodenversiegelung auf null zu 
stellen habe. Ich wiederhole 
mich, aber der Gemeinderat und 
ich denken uns sehr wohl etwas 
dabei, wenn wir Flächen um-
widmen und unsere Gemeinde 
auch wirtschaftlich zum Wohle 
unserer Gemeindebürger:innen 
weiterentwickeln. Den Boden-
verbrauch auf ein möglichst 
geringes Ausmaß zu reduzieren, 
ist für uns alle eine Selbstver-
ständlichkeit!

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte 
Gemeindebewohner:innen, 
frohe Ostern und eine schöne 
Zeit im Frühling.

Ihr/Euer

Unsere Gemeindebürger:innen haben  
ein Recht auf Information!

So soll es sein und so wird es in unserer Gemeinde 
auch schon sehr lange erfolgreich gelebt. Das 
beste Instrument für eine solche wichtige Weiter-
gabe von Informationen bietet eine Bürgerver-
sammlung. Unsere alljährliche Versammlung Ende 
 Jänner ist schon zu einer guten Tradition  geworden 
und wird wirklich sehr gut angenommen. Am Frei-
tag, den 19. Jänner 2024 war es wieder soweit 
und mehr als 100 Personen nutzten die Gelegen-
heit sich über das Geschehen in der Gemeinde zu 
informieren, zu diskutieren und dieses in weiterer 
Folge auch mitzugestalten.

So konnten wir in einer zweistündigen Präsentation 
einen guten Überblick über Projekte, anstehende 
Investitionen, Verkehrsprobleme, Straßenbeleuch-
tung, Wasserverbrauch und umweltrelevanten 
 Themen geben. Ich danke nochmals den Referenten 
Vbgm. Klaus Strobl und GR Josef Kulmer, die mich 
durch ihre konstruktiven Beiträge unterstützt haben.

Die Teilnehmer:innen blieben auch nach der offiziel-
len Veranstaltung noch lange sitzen und  diskutierten 
bei Jause und Getränken untereinander weiter.

Das ist gelebte Demokratie!

Susi und Max bitten die Geschwindigkeit zu verringern!
Diese beiden Kinder zieren den Übergang vom 
Gemeindezentrum zum Spielplatz und sollen die 
Autofahrer:innen zu einer Verringerung der Fahr-
geschwindigkeit animieren. Trotz der vorhan-
denen 30 km/h-Beschränkung wird in diesem 
Bereich leider immer noch sehr schnell gefahren. 
Sehr viele Kinder müssen hier die Straße  queren 
um auf unseren Spielplatz zu kommen. Susi 
und Max sagen das einzig richtige in diesem   
Zusammenhang: „Brems dich ein!“
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Liebe 
Gemeinde-
bürger:innen!
Buchhalterisch ist wieder ein 
Jahr um und es ist wieder Zeit 
für den Rechnungsabschluss 

des vergangenen Jahres. Es wurde in der Buchhal-
tung wieder gute Arbeit geleistet, so dass wir die 
Prüfung durch das Land, ohne viele Anpassungen, 
bestanden haben. Ende März 2024, bei der Gemein-
deratssitzung, wird dieser präsentiert und dem 
Gemeinderat zur Abstimmung vorgelegt.

Ich möchte euch aus dem ersten Entwurf des Rech-
nungsabschlusses einige, wie ich finde, für die 
Bürger:innen interessante Zahlen vorlegen, um 
einen kleinen Einblick der Auszahlungen und Ein-
nahmen der Gemeinde zu bekommen.

Auszüge der Auszahlungen: 
Kindergarten:  ca. € 806.000,-  
Volksschule:   ca. € 291.000,-  
Feuerwehr:  ca. € 111.000,-  
 
Auszüge der Einzahlungen: 
Kommunalsteuer: ca. € 1,275 Mio. 
Grundsteuer: ca. € 152.000,- 

Vizebürgermeister Gemeindekassier / Aus der Gemeindestube

Elektromobilität – Eine neue 
E-Ladestation im OG Wün-
schendorf
In der Gemeindezeitung vom 
Dezember 2023 wurde auf die 

von der Gemeinde errichteten E-Ladestationen hin-
gewiesen. Die Gemeinde setzt weiterhin auf nach-
haltige Mobilität und plant die Errichtung einer 
neuen E-Ladestation im Ortsteil Wünschendorf. 
Diese Station wird am öffentlichen Parkplatz im 
Bereich der Sportrunde Wünschendorf/Pirching 
(Eislaufplatz) positioniert sein. Dadurch wird 
das bestehende Angebot an Ladestationen beim 
Gemeindeamt, bei der Feuerwehr in Hofstätten an 
der Raab und beim ESV im OG Wetzwinkel ergänzt. 

Eine besondere Eigenschaft der Ladestationen liegt 
in ihrer Anwenderfreundlichkeit. Der Bezahlvor-
gang ist sehr einfach: Durch das Scannen eines an 
der Ladestation angebrachten QR-Codes mit dem 
Mobiltelefon öffnet sich eine Seite, die den Preis 
pro kWh (derzeit 30 Cent) sowie die max. kW-
Leistung anzeigt. Die Bezahlung erfolgt unkom-
pliziert per Kreditkarte, ohne dass eine vorherige 
Registrierung erforderlich ist. Zur Ausstellung der 
Rechnung ist lediglich die Eingabe einer E-Mail-
Adresse erforderlich. 

Liebe Gemeindebürger:innen!
Die Errichtung der E-Ladestationen verdeutlicht das 
Engagement der Gemeinde für umweltfreundliche 
Mobilität und zielt darauf ab, die Elektromobilität 
in unserer Gemeinde voranzutreiben. 

Durch diese Maßnahme bieten wir den Bürger:innen 
eine nachhaltige Alternative zum herkömmlichen 
Autofahren und erleichtern somit auch einen mög-
lichen Umstieg auf umweltfreundliche Fahrzeuge, 
wodurch ein aktiver Beitrag zum Umweltschutz 
geleistet wird. 

Die Gemeinde Hofstätten an der Raab erwägt auch 
den Kauf eines Elektrofahrzeuges. Damit setzt sie 
nicht nur ein positives Signal für die Elektromo-
bilität in unserer Region, sondern zeigt auch die 
Entschlossenheit, selbst als Vorbild voranzugehen 
und innovative Lösungen für eine nachhaltige 
Zukunft zu setzen. 

Defibrillator beim Gemeindezentrum
Der neu angekaufte Defibrillator befindet sich im 
Außenbereich beim Eingang zum Veranstaltungs-
zentrum/Küche.

Ich wünsche allen Gemeindebürger:innen einen 
sonnigen und erholsamen Frühling!

Ihr/Euer,

Es ist sehr erfreulich, dass unsere Gemeinde ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort für viele Firmen ist. 
Durch deren Kommunalsteuern ist es uns, im Ver-
gleich zu vielen anderen Gemeinden, auch möglich 
größere Investitionen für das Gemeinwohl zu täti-
gen, wie die Adaptierung der Volksschule, Sanie-
rung Trattenweg, uvm., um einige der getätigten 
Investitionen des letzten Jahres zu nennen.

Über eine detaillierte Aufstellung des Rechnungs-
abschluss, werde ich in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichten, wenn der Rechnungs-
abschluss nicht nur ein Entwurf ist, sondern auch 
durch den Gemeinderat abgesegnet wurde.

Ich wünsche euch ein schönes Frühlingserwachen 
und ein gemeinschaftliches Osterfest.

Ihr/Euer

Klimaticket
Zwei KLIMATICKETS 
ausborgen
Klimaticket Steiermark 
für € 2,–/Ticket

Für die Bewohner:innen von Hofstätten an der 
Raab gibt es die Möglichkeit, sich ein Klimaticket 
Steiermark zur tageweisen Nutzung des öffentli-
chen Verkehrs auszuborgen. Das Ticket erhalten Sie 
im Gemeindeamt (Bürgerservice).

Die Nutzungsgebühr pro Ticket beträgt € 2,–. 
Die Verleihdauer ist auf max. 3 Tage am Stück 
begrenzt. Damit soll ein Anreiz zur Nutzung des 
öffentlichen Verkehrs geschaffen werden – probie-
ren Sie es einfach aus!

Infos und Reservierung unter:  
Tel.: 03112 / 2634  
gde@hofstaetten-raab.gv.at 
www.hofstaetten.at 
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Bereits in der Dezemberausgabe der Gemeindezei-
tung wurde über die Gebührenanpassung in Höhe 
von 6,1 % aufgrund der Indexsteigerung nach dem 
Verbraucherpreisindex 2015 (VPI 2015) informiert.

Die Anpassungen im Überblick:

Müll
Grundgebühr: 
Die Grundgebühr wird in EGW berechnet.  
1 EGW = € 80,99 und setzt sich wie folgt zusammen: 

Die Grundgebühr beträgt pro Jahr: 
Haushalt ohne Personen  0,65 EGW = € 52,64 
Einpersonenhaushalt  1 EGW = € 80,99 
Zweipersonenhaushalt  1,35 EGW = € 109,34 
Dreipersonenhaushalt  1,70 EGW = € 137,68 
Vierpersonenhaushalt  2,05 EGW = € 166,03 
Fünfpersonenhaushalt  2,40 EGW = € 194,38 
Sechspersonenh. und mehr 2,75 EGW = € 222,72 
pro Gewerbebetrieb  1 EGW = € 80,99 
Volksschule  1 EGW = € 80,99 
Kindergarten  1 EGW = € 80,99 
Feuerwehr  1 EGW = € 80,99 
Gemeindeamt  1 EGW = € 80,99

Variable Gebühr: 
Die Berechnung der variablen Gebühr erfolgt auf Basis 
des beigestellten Behältervolumens und der Anzahl der 
Entleerungen. Als Berechnungsgrundlage werden die 
Kosten herangezogen, welche durch die tatsächliche 
Inanspruchnahme der Entsorgungseinrichtung anfallen. 
Diese betragen für gemischte Siedlungsabfälle (Rest-
müll) pro Entleerung: 
Kunststoffgefäß 120 l € 7,93 
Kunststoffgefäß 240 l € 14,12 
Abfallcontainer 1100 l € 52,81 
Abfallsammelsack oder Windelsack 60 l € 5,01

4 Mindestentleerungen pro Jahr sind vorgesehen, 
weitere gewünschte oder erfolgte Entleerungen  werden 
gesondert mit der ersten Quartalsabrechnung des 
 folgenden Jahres in Rechnung gestellt.

Gebührenanpassung 2024 Wasser
Wasserverbrauchs- und Wasserzählererhaltungsgebühr:
Wasserverbrauchsgebühr: € 2,81  pro m3 
Grundgebühr pro Jahr: € 26,64

Zählererhaltungsgebühr pro Jahr für einen  
Hauswasserzähler 
Nennbelastung   4m3/h € 9,19 
Nennbelastung 10m3/h € 16,60 
Nennbelastung 16m3/h € 37,16

Großwasserzähler 
Nennweite DN 40 € 130,80 
Nennweite DN 50 € 130,80 
Nennweite DN 65 € 135,52 
Nennweite DN 80 € 142,04 
Nennweite DN 100 € 156,27

Verbundwasserzähler 
Nennweite DN 100 € 565,13

Kanal
Kanalbenützungsgebühr:

Private Haushalte: 
Kinder und Jugendliche bis zum 20. Lebensjahr  
(0,5 EGW) pro Jahr € 28,77

Erwachsene ab dem 20. Lebensjahr  
(1 EGW) pro Jahr € 57,55

Bruttogeschossfläche lt. Kanalisationsbeitragsbescheid 
pro Jahr € 1,44 pro m2

Gewerbebetriebe: 
(1 EGW) pro Jahr € 57,55

Bruttogeschossfläche lt. Kanalisationsbeitragsbescheid 
pro Jahr € 1,44 pro m2

Kanalanschlussgebühr: 
Einmaliger Kanalisationsbeitrag    €  12,00 pro m2

Alle Beträge verstehen sich inklusive 10 % Mehrwert-
steuer.

Einige interessante Zahlen im Ausgabenbereich:

Ein Auszug der Einnahmen:

Ein Auszug neuer Vorhaben 2024:

Voranschlag für das Jahr 2024

2023 2024

Feuerwehr € 117.500,– (Abschreibung € 9.600,–) € 71.800,– (Abschreibung € 9.600,–) 

Volksschule € 391.500,– (Abschreibung € 112.200,–) € 348.600,– (Abschreibung € 113.000,–)

Kostenbeitrag VS Gleisdorf € 26.500,– € 28.500,–

NMS, ASO u. Poly Gleisdorf € 154.000,– € 260.000,–

Kindergarten € 869.300,– (Abschreibung € 66.000,–) € 860.400,– (Abschreibung € 66.300,–)

Musikschulen € 50.200,– € 45.200,–

Solar- u. Heizungsförderungen € 26.000,– € 50.000,–

Gemeindestraßen – Erhaltung € 837.400,– (Abschreibung € 687.800,–) € 839.100,– (Abschreibung € 690.800,–)

Stromkosten Straßenbeleuchtung € 10.000,– € 10.000,–

Wasserversorgung € 379.200,– (Abschreibung € 65.500,–) € 381.400,– (Abschreibung € 95.200,–)

Abwasserbeseitigung € 449.500,– (Abschreibung € 14.800,–) € 497.700,– (Abschreibung € 14.800,–)

Müllbeseitigung € 161.400,– (Abschreibung € 3.900,–) € 191.500,– (Abschreibung € 3.300,–)

2023 2024

Volksschule (Schulbeiträge und  
GTS-Förderbeiträge)

€ 115.000,– € 137.800,–

Kindergarten  
(inkl. LR – Beitragsersatz)

€ 425.700,– € 417.700,–

Wasserversorgung € 379.200,– € 381.400,–

Abwasserbeseitigung € 449.500,– € 497.700,–

Müllbeseitigung € 161.400,– € 191.500,–

Grundsteuer € 162.100,– € 163.100,–

Kommunalsteuer € 1.220.000,– € 1.220.000,–

Bauabgabe € 50.000,– € 50.000,–

Ertragsanteile € 2.274.200,– € 2.350.400,–

Löschteich FF € 60.000,–

Trattenweg Gehweg Wünschendorf Teil 2 € 500.000,– 

Lärmschutzwand € 800.000,–

Photovoltaik Park and Drive Parkplatz € 1.000.000,–

Sanierung Gemeindewege € 200.000,–

Oberflächenentwässerung Straße Wünschendorf € 320.000,–
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Nachdem bereits ein Jahr die Straßenbeleuchtung 
zwischen 22.00 und 05.00 Uhr in der Nacht ausge-
schaltet wird, können wir eine Bilanz der ersparten 
Kilowattstunden bekanntgeben:

• Verbrauch ohne Abschaltung vor der Umstel-
lung auf LED-Leuchten im Jahr 2009: rund  
123.000 kWh/Jahr

• Verbrauch ohne Abschaltung nach der Umstel-
lung auf LED-Leuchten: rund 45.000 kWh/Jahr

• Verbrauch mit Abschaltung im letzten Jahr: rund 
30.000 kWh/Jahr

Wir konnten durch diese Abschaltung 15.423 
kWh/Jahr einsparen. Bei der Ortsdurchfahrt Wün-
schendorf wird mittlerweile jede zweite Leuchte 
zu den bereits genannten Zeiten in der Nacht 

Straßenbeleuchtung: große Einsparungen beim 
Stromverbrauch und neue Leuchten für Wetzawinkel

ausgeschaltet. Zusätzlich werden die Einschaltzei-
ten am Abend und die Ausschaltzeiten in der Früh 
optimiert um auch hier noch weitere Einsparungen 
erzielen zu können.

Im Ortsteil Wetzawinkel gab es bis jetzt überhaupt 
keine Straßenbeleuchtung. Sehr viele besorgte 
junge Familien haben immer wieder den Wunsch 
nach einer Beleuchtung geäußert um den Schulweg 
der Kinder sicherer zu machen. Wir haben diesem 
Wunsch entsprochen und 8 Solarleuchten ange-
kauft. Diese Leuchten speichern tagsüber durch die 
Sonne Strom und versorgen so die Leuchten in der 
Nacht. Dadurch können zwei große Vorteile genutzt 
werden. Einerseits entstehen keine Stromkosten 
und andererseits müssen keine Grabungsarbeiten 
für die Verkabelung durchgeführt werden.

Kulturausschuss
Klima-Kabarett im Gemeindezentrum
„Heiße Liebe“ ist der Titel dieses Klima-Kabaretts 
mit Seppi Neubauer. Auf Initiative der Energiere-
gion Weiz-Gleisdorf hin ist es geglückt, das Thema 
Anpassung an den Klimawandel sehr humorvoll 
und auch informativ darzustellen. 

Am Freitag, den 16. Februar 2024 kamen rund 130 
Gemeindebürger:innen in den Veranstaltungssaal 
des Gemeindezentrums um sich diese Vorstellung 
anzuschauen. Es wurde auf lustige Weise nicht nur 
die Problematik aufgezeigt, sondern es wurden 
auch Lösungsansätze präsentiert, die jeder zuhause 
umsetzen kann. Es war wirklich ein sehr  gelungener 
Abend bei vollem Saal!

Frühjahrsputz: unsere 
Gemeinde glänzt wieder!

Unser gesamtes Gemeindegebiet wurde im Rahmen 
des steirischen Frühjahrsputzes am Samstag, den    
9. März 2024 von herumliegendem Müll befreit. 
Durch die aktive Mitarbeit von zahlreichen V ereinen 
und Gemeindebürger:innen konnten an diesem 
Vormittag knapp 300 kg Müll eingesammelt werden. 

Als Dankeschön für die freiwillige Mithilfe lud die 
Gemeinde Hofstätten an der Raab alle Beteiligten 
nach dieser Aktion zu Essen und Trinken bei 
 unserer heimischen Gastwirtschaft ein. Zusätzlich 
gab es bei der anschließenden Verlosung schöne 
Preise zu gewinnen. 

Bgm. Werner Höfler bedankte sich bei den Mitglie-
dern des Umweltausschusses für die Organisation 
und für die Mithilfe beim diesjährigen Frühjahrs-
putz. Besonders erfreulich war, dass auch sehr viele 
Kinder und Jugendliche mit dabei waren. 

Personelle Veränderung 
in der Kinderkrippe

Frau Elke Samwald hat 
sich nach vier Jahren in der 
Kinderkrippe entschieden, 
sich beruflich zu verändern 
und ist mit Ende Februar 
2024 nicht mehr bei uns 
beschäftigt.

Liebe Elke, ich danke dir vielmals für deine Zeit in 
unserer Kinderkrippe. Du warst eine besondere  
Bereicherung für unsere Krippenkinder. Ich wünsche 
dir alles Gute für deinen neuen beruflichen Weg.
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Seit einigen Monaten 
„ziert“ ein großes Pla-
kat die südliche Einfahrt 
in unsere Gemeinde. 
Die Aufschrift verheißt 
„BALD AUCH HIER“ und 
im Hintergrund des Bil-
des sind Autos zu erken-
nen. Sehr rasch wurde 
ich als Grüne empört – 

auch von Auswärtigen – darauf angesprochen, aber 
auch dem Bürgermeister wurden entsprechende 
Fragen gestellt. In einer Zeit, in der wir mit Über-
schwemmungen zu kämpfen haben, Ackerland ver-
lieren und die Artenvielfalt schwindet, stellt sich 
tatsächlich die Frage, warum wir weiterhin Boden 
versiegeln. Das Pikante hier: Boden versiegeln aus-
gerechnet für Autos!

Eine Frage war: "Warum verwandeln wir diese 
Fläche nicht in eine Blumenwiese?" Diese Frage 
mag naiv klingen und die schnelle Antwort darauf 
ist "Weil es sich nicht auszahlt!". Der Eigentümer 
möchte sein Land zu einem guten Preis verkaufen, 
und eine Blumenwiese lässt sich leider nicht im 
Marktwert abbilden.

Das ist ein grundsätzliches Problem: Nur Boden, auf 
dem gebaut werden kann, scheint ein monetärer 
Wert zugestanden zu werden. Gesamtgesellschaft-
lich betrachtet hätte das betreffende Grundstück 
allerdings den größten Wert, wenn es ganz einfach 
nicht verbaut wird. Das muss sich ändern, jedoch 
kann dieses Problem nicht von einer Gemeinde 
bewältigt werden. Auch wenn diese natürlich mit 
der Ressource ihrer Böden sorgsam umgehen muss.

Es bedarf hier Änderungen der gesetzlichen Rah-
menbedingungen auf den höheren Ebenen des Lan-
des und des Bundes. Das Land Steiermark könnte 
z.B. nach Tiroler Vorbild einen Bodenfonds für 

Auto statt Acker:  
Wie können wir den Bodenfraß stoppen?

Gemeindeschi- und Snowboardtag 2024

©
 E

lli
gr

ap
hi

e

Gemeinden einrichten, damit diese die notwendi-
gen finanziellen Mittel erhalten, um Grundstücke 
zu erwerben. Außerdem wäre auch anzudenken, 
nach dem Vorbild der Förderung für landwirtschaft-
liche Bracheflächen den Gemeinden auch das Nicht-
Versiegeln von Flächen finanziell abzugelten.

Für solche Änderungen braucht es aber viel Druck 
der Bevölkerung, von UNS! Sonst ändern sich die 
Dinge so, wie sie niemand will: Noch mehr Über-
schwemmungen, weil das Wasser nirgendwohin 
kann, noch weniger Insekten, Kleinlebewesen und 
Pflanzen und noch mehr Betonwüsten.

Gute Stimmung, aber weniger Teilnehmer:innen!
Dieses gemeindeinterne Wintersportereignis hat 
sich sehr gut etabliert und wurde in den letzten 
Jahren sehr gut angenommen. Durch das Anbieten 
von zwei unterschiedlichen Heimfahruhrzeiten 
konnten sowohl die sportliche Seite als auch die 
Feierlaune unserer Gemeindebürger:innen zufrie-
dengestellt werden. 

Am Samstag, den 27. Jänner 2024 fuhren wir 
mit zwei Bussen um sechs Uhr in der Früh beim 
Gemeindezentrum weg und machten uns auf den 

Weg nach Haus im Ennstal. Auf den Parkplätzen in 
Haus standen leider schon sehr viele Busse, sodass 
es zu langen Verzögerungen bei der ersten Berg-
fahrt mit der Gondel kam. Bei gutem Wetter, aber 
eisigen Pistenverhältnissen konnte dieser Winter-
sporttag genossen werden. Der erste Bus fuhr um 
16.30 Uhr wieder zurück in die Heimat. Der zweite 
Bus, geleitet von Bgm. Werner Höfler, wurde wie-
der zum Partybus und startete die Heimreise nach 
einem ausgedehnten Aprés Ski erst um 19.00 Uhr.

Diese Tagesfahrt wird von der Gemeinde finanziell 
aus dem Sport- und Kulturbudget mit einer beacht-
lichen Summe unterstützt. Da sich die Anzahl der 
Teilnehmer:innen in diesem Jahr leider relativ stark 
reduziert hat, wird es im nächsten Jahr eine Verän-
derung dieses Angebotes geben. Herzlichen Dank 
an Vbgm. Klaus Strobl, der gemeinsam mit mir die 
Gesamtorganisation dieses Tages übernommen hat.

22. BIO JUNGPFLANZENFEST UND MARKT
 

findet Freitag, 3. Mai bis  
Sonntag, 5. Mai 2024 statt.

 
Samstag: 4. Mai Konzert von Georg Eisner

 
Samstag und Sonntag gibt es kulinarische  

Spezialitäten und Musik
 

Jungpflanzen von Sortenraritäten
Paradeis, Paprika, Chili, Melanzani, Gurken,  

Kürbis, Zucchini, Kraut und Salat.
Weitere Aussteller: Eulenkräuter, Blumen vom 

Hügel, Hanfpflanzen und Handwerkskunst.

Weitere Pflanzen Verkaufstage ab Hof, Wetzawinkel 25: 9., 10. und 11. Mai sowie 14., 17., und 18. Mai

Vorankündigung 
EU Wahl 2024

Sonntag, 9. Juni 2024
Weitere Infos in den Medien,  

auf unserer Homepage  
www.hofstaetten.at  

sowie in der Cities-App.
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gra�s Fahrrad-Check 
im Gemeindezentrum Hofstäten an der Raab (Eingang Volksschule)  

für alle Gemeindebewohner:innen 

Montag, 22. April 2024 
9.00 Uhr – 13.00 Uhr  

Kommen Sie vorbei und lassen Ihr Fahrrad für die kommende Saison 
durchschauen. Dieses Service bietet Ihnen die Gemeinde Hofstäten an der 

Raab im Rahmen des Radverkehrskonzeptes der Kleinregion Gleisdorf. 

 
 

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Brauchtumsfeuer 2024
Aktuell sind Brauchtumsfeuer grundsätzlich nicht 
verboten. Ausnahmen gibt es in Graz, wo ein gene-
relles Verbot besteht. Einschränkungen gibt es auch 
in einigen, hinsichtlich der Luftreinhaltung beson-
ders belasteten Gemeinden, in denen jeweils nur 
ein Feuer durch die Gemeinde oder einen von der 
Gemeinde beauftragten Veranstalter genehmigt ist.

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen. Als solche Feuer gelten:

• Osterfeuer am Karsamstag (30. März 2024): 
das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15.00 Uhr des Karsamstags bis 3.00 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig. Ein Ausweichen auf den 
sogenannten „Kleinen Ostersonntag“ (der Sonntag 
nach dem Ostermontag), ist nicht zulässig.

• Sonnwendfeuer (21. Juni 2024): da der 21. Juni 
auf einen Freitag fällt, ist das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende 
auch am nächsten, auf den 21. Juni 2024 nach-
folgenden Samstag (22. Juni 2024), zulässig.

• Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das 
Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn sie auf 
eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeuti-
gem Brauchtumshintergrund verweisen können 
(diese Feuer sind bei der zuständigen Bezirks-
hauptmannschaft anzuzeigen!).

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung 
punktuell (d.h. im unmittelbaren Anfallsbereich der 
Materialien) verbrannt werden (nur unter diesen 
Voraussetzungen handelt es sich nicht um Abfall). 
Ein „Zusammensammeln“ von Strauch- und Baum-
schnitt zu sehr großen Feuern ist nicht zulässig!

Dabei ist auch zu beachten, dass von der Gemeinde 
bzw. von einem privaten Unternehmen abgeholter 
Strauch- und Baumschnitt (Grünschnittsammelstel-
len, Strauchschnittabfuhr, Häckseldienst) als Abfall 

gilt und daher keinesfalls für Osterfeuer verwendet 
werden darf. Die Gemeinde bzw. das Unternehmen 
hat mit der Übernahme die Verpflichtung zur Ver-
wertung nach den Vorgaben der Verordnung über 
die Sammlung biogener Abfälle übernommen!

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz 
(Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, 
Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtums-
feuern mitverbrannt werden. Abfälle sind nach den 
abfallrechtlichen Bestimmungen über die Sammel-
einrichtungen der Gemeinden (Altstoffsammel- 
zentren, Sperrmüllabfuhr) oder über befugte Abfall-
sammler zu entsorgen!

In jedem Fall sollten Sie bereits länger gelager-
tes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, 
Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen! Die 
bei den Brauchtumsfeuern anfallenden Aschen sind 
entsprechend den abfallrechtlichen Bestimmungen 
zu verwerten bzw. zu entsorgen. Bei einer stoffli-
chen Verwertung der Aschen sind die Vorgaben der 
Richtlinie für den sachgerechten Einsatz von Pflan-
zenaschen zur Verwertung auf land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Flächen einzuhalten.

Das Verbrennen von nicht geeigneten Materialien 
und das Verbrennen außerhalb der  vorgesehenen 
Brauchtumstage (30. März, Karsamstag und 21. 
Juni, Sonnwendfeier) wird nach den Bestim-
mungen des Bundesluftreinhaltegesetz von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € 3.630,– bestraft!
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Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr

Am Sonnstag, den 25.  Februar 
2024 lud die Feuerwehr Hof-
stätten die Kameraden zur  
73. Jahreshauptversammlung 
in das Gemeindezentrum. 
Nach der Begrüßung der Gäste 
brachten die einzelnen Beauf-
tragten ihre Berichte über das 
abgelaufene Jahr 2023. Beson-
ders stolz berichtete Ober-
löschmeister d.F. Harald Dunkl 
über die herausragenden Leis-
tungen der Feuerwehrjugend. 
Sowohl bei den Bezirks-, als 
auch beim Landesbewerb 
konnten herausragende Plat-
zierungen erreicht werden. 

Hauptbrandmeister Manfred 
Dunkl berichtete über die 
Übungen des Jahres 2023 und 
auch den „2. Vergleichskampf 
der Feuerwehren“ in Wetza-
winkel. Hauptlöschmeister d. 
F. Gerhard Hütter und HLM 
d.F. Wolfang Gollner berichte-
ten über Atemschutz und Funk. 
Hier gab es einige Neuerungen, 
welche erklärt wurden. Ehren-
löschmeister Robert Herold 

berichtete über die Tätigkei-
ten der Senioren und legte im 
Anschluss sein Amt zurück. Mit 
80 Jahren wolle er es in Hände 
„Jüngerer“ übergeben und 
machte hier auch einige Vor-
schläge. HBI Durlacher akzep-
tierte den Wunsch mit Bedauern 
und bedankte sich für die lang-
jährige Tätigkeit. Beim Bericht 
des Kommandanten ging es um 
die Veranstaltungen des Jahres 
2023 und die sehr erfolgreich 
absolvierte Technischen Hilfe-
leistungsprüfung in Gold.

Er berichtete auch vom Schla-
gertanzabend. Dieser wird im 
Jahr 2024 erneut durchgeführt. 
Dabei gibt es aber einige Ände-
rungen, unter anderem eine 
separate Disco. Zum Abschluss 
berichtete er noch über die 
Fußwallfahrt von Hofstätten 
nach Mariazell.

OBI Andreas Kulmer brachte 
die Einsatzstatistik 2023. 
Diese war geprägt von einigen 
sehr schweren Unfällen und 

auch einigen Großbränden. Es 
 wurden 88 Einsätze abgear-
beitet. Insgesamt wurden von 
den Kameraden der FF Hof-
stätten 7.295 Stunden ehren-
amtlich für Einsätze, Übun-
gen, Schulungen aufgewendet. 
Stolz wurde auch eine junge 
Kameradin in den Aktivstand 
angelobt. Denise Waldbauer 
hat in den letzten Jahren  die 
komplette Grundausbildung 
absolviert und wurde zur 
 Feuerwehrfrau ernannt.

Als Abschluss gab es ein 
gemeinsames Essen aller Kame-
raden mit Ihren Partner:innen 
und Kindern. Von den Jugend-
feuerwehrmitgliedern wurden 
auch die Eltern eingeladen, um 
einander besser kennenlernen 
zu können. Das Kommando 
möchte sich bei allen Kamera-
den für die Leistungen im Jahr 
2023 recht herzlich bedanken. 

Für das Kommando,

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2024 
DER FF HOFSTÄTTEN AN DER RAAB

TANZMUSIK

mit DJ ERICH FUCHS

Vorverkauf: 5€ Abendkasse: 7€
Eintrittskarte gilt als Gutschein für ein Getränk - einlösbar bis 20:30 Uhr

DISCO
mit DJ WULF

MITTERNACHTSEINLAGE
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Fasching – eine  
verzauberte Welt!

„Hurra –heute ist alles anders!“ Am Faschingsdiens-
tag war unser Haus im wahrsten Sinne des Wortes 
verzaubert! Bei Spiel, Musik, Tanz und einem Kas-
perltheater fand der Fasching einen schönen und 
abwechslungsreichen Ausklang. 

Alle warten nun schon auf die warmen Temperatu-
ren und hoffen, dass sich der Frühling bald blicken 
lässt. Das HOKI – Team wünscht allen Familien und 
Bewohnern der Gemeinde eine schöne Frühlings-
zeit und FROHE OSTERN!

Maus – Hase – Elefant
Was haben diese Tiere mit dem Kindergarten zu 
tun? Ganz einfach – sie sind Symbol für alle Alters-
stufen im Kindergarten. 

Unsere „Mäuse“ sind alle 3-jährigen Kinder, Kinder 
mit 4 Jahren dürfen sich „Hasen“ nennen und die 
„Großen“ mit ihren 5 Jahren sind die „Elefanten“ 
im Haus. Es gibt den Kindern Orientierung und alle 
genießen ihre Rolle im HOKI. Alle Bildungsange-
bote werden dem Alter entsprechend abgestimmt 
und jedes Kind wird individuell in seiner Entwick-
lung gefördert und begleitet.

Minimäuse in der  
Kinderkrippe

Die Jüngsten im HOKI besuchen die Kinderkrippe. 
Hier spielt die Eingewöhnung eine besonders wich-
tige Rolle. In dieser Phase geht es gleichzeitig um 
Bindung und Trennung. Die Familien werden mit 
viel Einfühlungsvermögen, Wertschätzung und Res-
pekt begleitet. Durch das Gefühl der Verlässlichkeit 
und des Vertrauens fällt es den Kindern leichter, sich 
von ihren Eltern zu trennen und als „Minimäuse“ in 
die Kinderkrippe einzusteigen.

Es schneit!
Hurra! Wenn es schneit, dann wollen alle so 
schnell als möglich ins Freie. Dort wartet jede 
Menge Spaß auf die Kinder und es bieten sich die 
tollsten Möglichkeiten, um den Schnee in vollen 
Zügen zu genießen.
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Auch wir als Verein, freuten uns, dass wir unser tra-
ditionelles Würstlschießen, mit Birnstingl-Stöcken, 
wieder veranstalten konnten.

Zum Abschluss laden wir euch recht herzlich zu 
unserem bevorstehenden Fußball-Dart Turnier am 
Samstag, den 29. Juni 2024 ein. 

Die Mannschaften, bestehend aus drei Mitspielern, 
schießen dabei nicht auf ein Fußballtor, sondern auf 
eine sechs Meter große Dartscheibe. 

Bei Interesse oder Fragen, bitte einfach eine Nach-
richt an dart@sportrunde.at senden oder unter der 
Telefonnummer 0664 / 85 90 556 melden. 

Weitere Informationen zu unserem Verein und den 
Veranstaltungen findet ihr jederzeit auf unserer 
Website www.sportrunde.at oder auf unserer Face-
book-Seite www.facebook.com/SportrundeWP.

Schriftführer,

Sportrunde 
Wünschendorf-Pirching

Wenn man in den letzten Tagen aus dem Fenster 
blickte, musste man mit schweren Herzen fest-
stellen, dass der Winter an uns vorübergegan-
gen ist. Dennoch hat er uns einige unvergessli-
che Moment hinterlassen, auf die wir nun gerne 
zurückblicken wollen.

Obwohl der Winter mehr grün als weiß war, 
bescherte er uns einige kalte Tage. Diese ermöglich-
ten es uns, eine nutzbare Eisfläche herzustellen. Wir 
freuten uns über zahlreichte Gäste, besonders auch 
dass uns die Volksschule Hofstätten an der Raab 
mit 69 Kindern besucht hat. Die Kinder konnten ihr 
Können auf der Eisfläche unter Beweis stellen und 
wurden von uns auf eine kleine Jause eingeladen. 

VereineVereine

RFV Flocke
Stefaniritt
Am Dienstag, den 26. Dezember 2023 war es wie-
der soweit! Viele Reiter machten sich auf den Weg 
zur Pferdesegnung bei der um Schutz und Glück für 
das nächste Jahr gebeten wird! Bei wunderschönem 
Wetter konnten Pferde, Reiter aber auch zahlreiche 
Besucher diese alte Tradition des Schutzpatrones der 
Pferde, bei der Teichanlage Großschädl, miterleben. 

Die Segnung wurde 
wieder mit viel Humor, 
Freude und Gitarre von 
Diakon Wolfgang Stix 
durchgeführt! 

Nach der Segnung gab 
es noch ein gemütliches 
Zusammensein bei Speis 
und Trank bis alle wieder 
den Heimritt antraten!

Frauenbewegung
Am Rosenmontag luden wir wieder zur alljährlichen 
Faschingssitzung in die Dorfstube Wetzawinkel ein. 

Bei frisch gebackenen Faschingskrapfen, tollen Mas-
kierungen und anregenden Gesprächen besprachen 
wir unsere Aktivitäten für das Jahr 2024. 

Gemeinsam werden wir wieder unsere Ausstel-
lung am Palmsonntag organisieren, Ausflug fahren, 
Geburtstage feiern und vieles mehr.

Unser nächstes Treffen zu Kaffee und Kuchen wer-
den wir beim KUMM OWA haben.

Wir wünschen allen gesegnete Ostern und einen 
schönen Frühlingsbeginn!

Ortsleiterin,
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Ein Danke an Frau Maria Herbst für ihr langjähri-
ges Wirken im Vorstand. Ebenfalls ein Dankeschön 
an alle Vorstandsfrauen für das Backen der guten 
Mehlspeisen für die Jahreshauptversammlung. Ich 
hoffe, es war für alle anwesenden Mitglieder ein 
gelungener Nachmittag.

Das Ausflugsprogramm für das heurige Jahr ist  
wieder sehr umfangreich und es gibt wieder viel 
interessantes und sehenswertes zu erleben. Ich 
hoffe, dass wieder viele die Gelegenheit nutzen und 
sich anmelden.

Ich wünsche allen Kranken gute Genesung.

Der Seniorenbund Hofstätten an der Raab wünscht 
allen Gemeindebewohner:innen alles Gute und 
frohe Ostern.  

Schriftführer,

Seniorenbund
Ein Jahr mit Spannung!
Es wird an Gewohnheiten festgehalten, auch wenn 
sie schon längst nicht mehr funktionieren. Von mei-
ner, vielleicht zynischen, Sicht aus gesehen, muss 
ich sagen, dass Optimismus in Zeiten der multiplen 
Krisen sehr selten geworden ist und, falls er noch 
vorhanden ist, dann durchaus heraussticht. 

Vielleicht sollten wir uns aber bemühen und durch-
aus auch das dringende Bedürfnis haben, dieses 
Jahr nicht mit noch mehr Pessimismus zu  beginnen. 
Es ist schon einige Zeit her als die Preise laufen 
lernten. Die Teuerung bleibt hartnäckig, wenn auch 
nicht alle Preissprünge erklärbar sind.

Generell muss man sagen, dass anerkannt und 
gesehen zu werden, den Menschen das Gefühl gibt, 
bestätigt zu werden. Das ist eine kleine Geste mit 
großer Wirkung!

Die Jahreshauptversammlung:
Am Mittwoch, den 7. Februar 2024 fand zum zwei-
ten Mal die Jahreshauptversammlung im Veran-
staltungssaal des Gemeindezentrums statt. Dabei 
gab es Ansprachen und Berichte von Obmann Karl 
Pfeifer, LO-Stv. Bezirksobmann Anton Paierl, Bgm. 
Ing. Werner Höfler, Vbgm. Klaus Strobl und den 
Vorstandsmitgliedern des Seniorenbundes Hof-
stätten an der Raab. Dabei wurde unter anderem 
die Anschaffung neuer Gemeinschafts-T-Shirts mit 
Zuzahlung des Seniorenbundes festgelegt.

Dorfgemeinschaft  
Wetzawinkel

Am Faschingsdienstag fand heuer wieder ein 
Faschingsausklang in der Dorfstube statt, wo wir 
viele maskierte Besucher:innen begrüßen durften. 

Wir bedanken uns bei Allen für die Unterstützung 
und Mithilfe!

Vorankündigung:
Wandertag am Ostermontag, den 1. April 2024 
Start: Gemeindezentrum von 07.30 bis 10.30 Uhr 
Streckenlänge: ca. 12 km

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es 
gibt auch wieder einen großen Glückshafen! Auf 
Euer Kommen freut sich die Dorfgemeinschaft 
Wetzawinkel.

Der Ausschuss der Dorfgemeinschaft Wetzawinkel 
wünscht allen Gemeindebewohner:innen ein schö-
nes und frohes Osterfest.

Schriftführerin,

Dart Frog Club
Dart Frog Club – ein neuer Verein in der Gemeinde
Im Jahr 2021 haben die ersten Mitglieder des Dart-
vereins rund um Obmann Jürgen Schinagl die 
 Leidenschaft und Freude am Steel Dart entdeckt. 
Nach regelmäßigen Treffen kam die Idee der Ver-
einsgründung auf. Mittlerweile hat der Dart-Verein 
10 Mitglieder und laufend kommen neue dazu.

Abgesehen von zahlreichen Vereinsausflügen, wie 
etwa im Vorjahr zum EM-Football Finale in St. Pöl-
ten und zu den Darts Open in Unterpremstätten, 
veranstalten die Dart Frogs jährlich ein eigenes 
Steel Dart Turnier in der Gemeinde.

Erfolgreiches zweites Hobby Dart-Turnier
Bereits zum zweiten Mal veranstaltete der Dart 
Frog Club heuer am Samstag, den 13. Jänner 2024 
ein Hobby-Dart-Turnier im Veranstaltungszentrum 
der Gemeinde Hofstätten an der Raab.

Neben einer Teilnehmeran-
zahl von 120 Personen und 
spannenden Spielen waren 
auch die selbstgemachten 
Käsekrainer-Hotdogs ein 
absolutes Highlight. Somit 
kann man auf eine gelun-
gene Veranstaltung zurück-

blicken. Die Dart Frogs bedanken sich bei den vie-
len fleißigen Helfern und großzügigen Sponsoren 
und wünschen allen Gemeindebewohner:innen 
Frohe Ostern.

Kassier,

VereineVereine
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„Faschings-Gschnas“ ein. Die zahlreichen Gäste 
konnten an unserer Bar viele Gespräche führen 
und so manches interessantes Getränk, wie etwa 
ein „Maßer’l“, zu sich nehmen. 

Die lustigen Verkleidungen reichten von einem 
Scheich, Ketchup, einem Gefangenen bis hin zum 
Cornetto-Mann. Die Stimmung war super und es 
wurde bei Musik bis spät in die Nacht getanzt und 
gefeiert. Danke für die hervorragende Zusammen-
arbeit mit Phillip von "Kumm Owa" und danke an 
unser Team in der Bar.

Einladung 5. Straßenturnier
Besonders hinweisen möchte ich auf unser 5. Stra-
ßenturnier am Samstag, den 22. Juni 2024. Bei 
sommerlichen Temperaturen können sich Vereine 
und Hobby-Spieler im Stocksport messen. Bitte 
um rasche Anmeldung, das Interesse ist wieder 
sehr groß!

Ein Tipp für alle großen und kleinen Stocksport-
Interessierten: 
Wir können unser Hobby auf einer Asphaltbahn das 
ganze Jahr hindurch ausüben. Melde dich gerne bei 
mir und spiel einfach bei unserem Verein mit! Du 
bist ganz herzlich willkommen.

Obmann,

Vereine Vereine

ESV Hofstätten
Es gibt doch noch EIS! 
In Hofstätten war es heuer wieder einmal „eisig“. 
Es gelang, in den wenigen frostigen Tagen, opti-
male Bedingungen in unserer Eisarena für das 
 traditionelle Gemeindeturnier des ESV Hofstätten 
im Jänner zu schaffen. 

Nach vielen spannenden Spielen der 9 teilneh-
menden Teams konnte sich schließlich „Der 
HERR“ souverän vor der ÖVP-Fraktion bzw. den 
Meißi’s durchsetzen und das Turnier gewinnen.

Am Faschingssamstag lud der ESV gemeinsam 
mit dem "Kumm Owa" die Bewohner:innen zum 

Landjugend 
Hofstätten

Auszeichnungen und Winterprogramm!
Am Sonntag, den 4. Februar 2024 hatten wir gro-
ßen Grund zu jubeln. Im Rahmen des Tags der 
Landjugend in der Hartbergerhalle durften wir 
mit unserer engagierten Klara Höfler ihr Goldenes 
Leistungsabzeichen feiern. Dieses Abzeichen ist die 
höchste Anerkennung, die einem Mitglied von der 
Landjugend Steiermark für Engagement und Viel-
seitigkeit verliehen wird. 

Wir trugen unsere Preisträgerin auf unseren Schul-
tern auf die Bühne, wo sie die Auszeichnung von 
Claudia Plakolm entgegennehmen durfte. Anschlie-
ßend konnten wir im Rahmen der Veranstaltung 
noch ausgiebig mit Klara diesen Erfolg feiern.

Weitere Highlights des Frühjahres: Spieleabende, 
Besuch des Bauernbundballs, Landballs und 
Fasching-Gschnas.

Wir, die Landjugend Hofstätten an der Raab, 
freuen uns besonders, euch zu unserem alljähr-
lichen Riesenwuzzlerturnier einladen zu dürfen. 

Wann: Samstag, den 11. Mai 2024 
Wo: Obstwiese Pfeifer, Wünschendorf  
Beginn: 9.00 Uhr  
Nenngeld: € 50,– /Team 
Team: 5 + 1 Spieler:innen  
(+ event. Ersatzspieler:innen) 

Damenmannschaften sind herzlichst erwünscht!

Anmelden könnt ihr euch telefonisch unter: 
0664 / 76 31 604 oder  
per E-Mail an landjugendhofstatten@gmail.com 

Anmeldeschluss ist am Samstag, den 4. Mai 2024. 

Für Speis und Trank ist gesorgt, Zuschauer:innen 
sind sehr willkommen.

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme und 
spannende Spiele!

Leiterin & Obmann,
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ESV Wetzawinkel
Erfolgreiche Wintersaison des ESV-Wetzawinkel
Diese fünf Jungs wurden bei den Landesmeister-
schaften der Jugend U19 bis U23 jeweils Landes-
meister. Mit einen Altersdurchschnitt von 18 Jahren 
konnten sie sich auch in der Allgemeinen Klasse 
Herren einen Namen machen.

In der Unterliga war ursprünglich das erklärte Ziel, 
den Klassenerhalt zu schaffen. Aber damit begnüg-
ten sie sich nicht. Mit guten Spielen an zwei Tagen 
gelang es den Jungs am Final-Tag den dritten Platz 
zu erreichen. Der Aufstieg in die Oberliga war 
geschafft. In der Oberliga, die in Kapfenberg statt-
fand, wurde am ersten Tag die Vorrunde der Gruppe 
mit Rang sechs abgeschlossen. 

Bei den Bahnspielen konnten sich die Jungs aber 
wesentlich steigern und mit Sieg um Sieg das kleine 
Finale erreichen, das sie in der letzten Kehre mit 

Vereine Vereine

einem Abräumer für sich entscheiden konnten. Der 
dritte Platz in der Oberliga ist gleichzeitig der Auf-
stieg zur Landesmeisterschaft in Weiz. Mit ihrer 
Unbekümmertheit und Entschlossenheit war in der 
Vorrunde der Gruppe der fünfte Rang möglich. Bei 
den Bahnspielen am zweiten Tag wurde der zwölfte 
Rang Landesmeisterschaft erreicht und dadurch der 
Klassenerhalt gesichert.

Für das ursprüngliche Ziel, welches wir uns vorge-
nommen haben, in der Unterliga einen Steher zu 
erreichen und sich in der Landesliga zu halten, ist 
es einfach famos was hier erreicht wurde. Durch 
diese Leistungen wird der eine oder andere bei der 
Heim-Europameisterschaft 2025, die in Kapfenberg 
stattfindet, seinen Weg finden.

Ich gratuliere euch nochmal zu diesen Leistun-
gen und bedanke mich bei unseren Fans für die 
Unterstützung. 

Unterliga Termine Heimspiele:
12. April 2024 gegen ESV Petersdorf  
mit Beginn um 19.00 Uhr

26. April 2024 gegen ESV Gschaid/Birkfeld  
mit Beginn um 19.00 Uhr

24. Mai 2024 gegen ESV Oed/Hartmannsdorf  
mit Beginn um 19.00 Uhr

Die Gebietsliga Termine stehen zu diesem Zeitpunkt 
noch keine fest. Diese werden dann am Stockplatz 
kundgemacht.

Schriftführer,

Am Foto: Gabriel Purkarthofer, Lorenz Fink, Tristan Werner,  
Marcel Dunkl, Felix Moik

Musikschule MuSPop
Die Musikschule MuSPop wird „30“
Das heurige Jahr steht unter einem besonderen 
Stern. Die private Musikschule MuSPop feiert ihr 
dreißigjähriges Bestehen. 

Nach unzähligen Events, die von einer Modenschau 
bis hin zum eigens arrangierten Musical reichen, 
war alles dabei. 

Um dieses Jubiläum würdig zu feiern, veranstal-
tete die Musikschule am Samstag, den 16. März 
2024 eine große Benefiz-Jubiläumsveranstaltung 
zugunsten des „Vereins Herzkinder Österreich“ in 
der Hügellandhalle St. Margarethen an der Raab.

Am Freitag, den 19. April 2024 um 18.00 Uhr findet 
wieder der jährliche Vorspielabend im Gemeinde-
zentrum Hofstätten an der Raab statt. 

Die Schüler:innen freuen sich bereits bei 
abwechslungsreichem Programm ihre Stücke 
vorzutragen. 

Für Interessenten ist der Einstieg  jederzeit 
mit Monatsbeginn möglich. Infos unter:  
www.muspop.com 
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Ich schau auf die Uhr, es ist noch 
etwas Zeit bis zum nächsten 
 Termin. Damit hab‘ ich gar nicht 
gerechnet, aber um jetzt noch 
schnell etwas Neues anzufangen, 
ist die Zeit zu kurz. Also über-
brücke die Zeit mit dem lieben 

Handy. Vielleicht gibt’s neue Nachrichten und ein 
Blick auf Facebook, Instagram kann nicht schaden. 
Und bis ich wieder auf die Uhr schaue, ist die Zeit 
schon weitergerast und ich hätte fast meinen nächs-
ten Termin verpasst. So sieht es aus – mein Leben, 
unser Leben im „Dazwischen“. Es ist der Zustand 
zwischen „schon jetzt“ und „noch nicht“, so ein Zwi-
schending halt, nichts Halbes und nichts Ganzes. 

Die Zeit dazwischen, wie fühlt sie sich an? Manch-
mal ist sie ein willkommenes Geschenk, ein ande-
res Mal ist sie unerträglich und richtig nervig. Das 
Schlimmste daran ist, dass man dem „Dazwischen“ 
hilflos ausgeliefert ist. Man hängt in der Warte-
schleife und es ist kein Ende in Sicht. Immerhin, wir 
befinden uns nicht dauernd im Zwischenzustand 

und in Wartestellung. Auch wenn unser normaler 
Tagesablauf ganz stark davon geprägt ist im Klei-
nen wie im Großen. Die Wartezeit zwischen Rot 
und Grün an der Ampel. Zwischen dem Senden 
meiner Nachricht und der Antwort. Zwischen dem 
Einschalten der Kaffeemaschine und dem fertigen 
Kaffee in der Tasse. Zwischen dem Zubettgehen 
und dem Einschlafen. Zwischen dem allerletzten 
Schultag und dem ersten Tag am neuen Arbeits-
platz. Zwischen der Hoffnung auf Normalität und 
der Sorge, was danach kommt. Zwischen der Umar-
mung zum Abschied und dem „Wann sehen wir uns 
wieder?“. Irgendwie ist dieses Dazwischen wie der 
Karsamstag. Die Zeit zwischen der düsteren Karfrei-
tagsstimmung und der strahlenden Osterfreude. 

Am Karsamstag ist Stillstand im Hier und Jetzt. Aber 
womöglich kann man schon erahnen, dass bald 
etwas anderes kommt, wir wissen nur nicht, was: 
Hoffen wir das Beste! Ein gesegnetes Osterfest!

Pfarrer,

Zwischen Karfreitag und Ostern liegt die Zeit  
des „Dazwischens“

Ein Gedicht verfasst von Erna Urdl
Wetzawinkel, März 2024

FEIERTOG UND DIE ZEIT DANOCH

Nun san oll die Weihnochts- und  
andere Feiatog vorbei.  

So kummt nun die Faschingnorrerei. 
Is wuhl a lustige Zeit,  

auf dos si Olt und Jung do gfreit.

Deas Vakloadn in a komplett onders Gschöpf  
is do die größte Freid,  

do ma kaum erkennt donn die Leit. 
Und die Kropfn in olle Orten dazua,  
zan Trinken gibs auf manche Bälle  

do sicha a gnua.

So geht´s a Zeit long lusti zua,  
bis ob Oschamittwoch is dann a Ruah. 
Do richt ma uns zur Fostnzeit zamm. 

Von Feian und vülln üppigen Essn  
gnua nun hom.

Bis Ostern tuan ma uns dann  
a bissl eindämman,  

und net mehr sovül schlemman. 
Drum seit lustig und froh  

so long es no geht.  
Wer woas wia long die Wölt no steht.

Immer mehr Amtswege kön-
nen oder müssen online erle-
digt werden. Deshalb gibt es 
im April in der Gemeinde 
Hofstätten an der Raab einen 
Workshop, bei dem man 
den Umgang mit den digi-
talen Amtswegen erlernen 
kann. Der Workshop wird 
für jene  Personen empfoh-
len, die bereits Grundkenntnisse im Umgang mit 
dem Smartphone besitzen. 

Die Teilnehmenden haben im Zuge des 4-stündigen 
Workshops ausreichend Zeit, um die Programme 
„Digitales Amt“ und „ID Austria“ herunterzuladen, 
die Anmeldung vorzunehmen und erste Schritt im 
Umgang mit ihnen zu erlernen.

Der Workshop ist kostenlos und findet aufgeteilt 
auf zwei Einheiten im Gemeindezentrum statt:
• Montag, 08.04.2024, 9-12 Uhr: Pflicht-

termin für die nachfolgende Einheit! 
Gemeinsam mit dem „Technik in Kürze“-Team 
werden die beiden kostenlosen Programme her-
untergeladen und die Anmeldung vorgenom-
men, um die Apps nutzen zu können. Etwaige, 
notwendige Amtswege zur Registrierung sind 
nach der Einheit selbstständig zu erledigen.

• Montag, 22.04.2024, 9-12 Uhr: Sie machen auf 
Ihrem Gerät erste Schritte im „Digitalen Amt“ 
und lernen Informationen rund um Verwal-
tungsthemen online abzurufen. Zusätzlich wird 
„ID Austria“, die Weiterentwicklung der Handy-
Signatur und der Bürgerkarte, vorgestellt. Das 
Programm bietet die Möglichkeit digitale Doku-
mente zu unterschreiben und den Zugang zur 
digitalen Ausweisplattform.

Zum Workshop mitzubringen sind bitte das eigene 
Smartphone und ein gültiger Reisepass oder  
Personalausweis. 

Systemvoraussetzung, um ID Austria auf dem 
eigenen Smartphone nutzen zu können:
• Apple: Betriebssystemversion iOS 14 oder höher  

oder

• Android: Betriebssystemversion Android 10 oder 
höher sowie Fingerabdruck- oder Gesichtserkennung

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich noch 
heute bei der Energieregion Weiz-Gleisdorf an: 
Per E-Mail an nicole.huetter@energieregion.at oder 
telefonisch unter 0664 / 88 44 73 73. 

Die Plätze sind begrenzt und werden nach dem 
„first come, first served“-Prinzip vergeben.

Workshop „Digitale Amtswege“
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Die Steiermark-Card bietet die Möglichkeit, bei 177 
Ausflugszielen Auszeiten zu schaffen – nicht nur im 
Urlaub, sondern hier vor der Tür. Mit dem Kauf der 
Steiermark-Card bekommt man vom 1. April bis 31. 
Oktober freien Eintritt bei allen Ausflugszielen. 

Die Freude ist groß, elf neue Ausflugsziele-Partner 
konnten für die Saison 2024 gewonnen werden. 
24 Bonuspartner bieten 30 % Rabatt auf eine aus-
gewählte Leistung an. Weiters gibt es Rabatte und 
andere Vorteile bei allen teilnehmenden Hotel-
Bonuspartnern.

Um das Motto der Steiermark-Card, „Wir-Zeit ist 
die schönste Zeit“, gemeinsam zu genießen, eignet 
sich die Karte als ideales Geschenk. 

Von Berg bis See, von Therme bis Museum, von 
Action bis Kulinarik – die Steiermark bietet so viele 
Möglichkeiten für gemeinsame Erlebnisse. Also, 
einfach Karte kaufen und „Wir-Zeit“ genießen!

Besucht eine erwachsene Person jedes Ausflugsziel 
in der Saison einmal, liegt der Gegenwert bei über 
€ 1.900 – die Rabatte bei den Bonuspartner noch 
gar nicht mitgerechnet. 104 Ausflugsziele können 
einmalig besucht werden, 73 Ausflugsziele kann 
man sogar so oft besuchen, wie man möchte.

Wir freuen uns sehr unsere neuen Ausflugsziele-
partner in der Saison 2024 vorstellen zu dürfen. 
Herzlich Willkommen: Austrovinyl Werk2, Bertl´s 
Kinderland – Brunnalm Hohe Veitsch, Burgmu-
seum Archeo Norico Deutschlandsberg, Erlebnisalm 
Mönichkirchen, Erlebnisbad Weihermühle, Freibad 
Trofaiach, Freizeitsee Wald am Schoberpaß, Labug-
ger Kürbiskernölpresse, Reiteralm Bergbahnen, 
Riesneralm Bergbahnen und Salon Stolz. Auch sechs 
neue Bonuspartner, bei denen Steiermark-Card 
Besitzer 30 % Rabatt erhalten, konnten für die Sai-
son 2024 hinzugewonnen werden: Abenteuer Erz-
berg, Alpakas & Lamas zum Grünen See, ALPFOX 
Adventurepark, ASIA HOTEL & SPA Leoben, Black 
Light Minigolf und Playworld Spielberg.

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, Öffnungszei-
ten, Verkaufsstellen sowie die Anmeldemöglichkeit 
zum Kundenportal, das u.a. Besuchsübersichten, 
die digitale Karte (PDF) am Handy sowie den Weg-
fall der Manipulationsgebühr bei Verlust der perso-
nalisierten Karte bietet, und vieles mehr gibt es auf 
www.steiermark-card.net.

Freizeit. Auszeit. Zu jeder Zeit. „Wir-Zeit ist die 
schönste Zeit“.

Kontakt:  
Steiermark-Card GmbH  
Geschäftsführerin: Anita Klug 
Business Park 4/1, 8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112 / 22 330 -0  
www.steiermark-card.net 

Steiermark-Card 2024: 177 Ausflugsziele  
mit einer Karte!

Gemeindeleben

Goldene 
Hochzeit 
50. Hochzeitstag
Gabriela und  
Franz Schwarzenberger

Wünschendorf

Goldene 
Hochzeit 
50. Hochzeitstag
Herta und  
Gerhard Rodler

Pirching

KATHARINA 
14.02.2024
Eltern: Susanne Gradwohl 
und Daniel Thimischl

Wetzawinkel

JONAS  
18.11.2023
Eltern: Johanna Matz und 
Markus Pieber

Pirching/Gleisdorf

Möchten Sie, dass ein Foto in der 
Gemeindezeitung erscheint?

Bitte schicken Sie Baby- und Hochzeitsfotos 
an nachstehende E-Mail Adresse: 

JONATHAN 
12.01.2024
Eltern:  
Birgit Reitbauer

Wetzawinkel

KONSTANTIN 
20.02.2024
Eltern: Denise Rexeis  
und Benjamin Evans

Hofstätten

©
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Hochzeit 
05.01.2024
Sandra Hochhold 
und Christian Gschanes

Hofstätten
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JUBILARE

80. Geburtstag
Hilda Pendl, 

Wünschendorf

80
JAHRE

80. Geburtstag
Ing. Gerhard Dalsass, 

Wünschendorf

80
JAHRE

80. Geburtstag
Hans Krottmaier, 
Wünschendorf

85. Geburtstag
Josef Maurer, 
Wetzawinkel

85
JAHRE

85. Geburtstag
Hermann Gauster, 

Pirching

85
JAHRE

80. Geburtstag
Anna Lind, 
Hofstätten

80
JAHRE

80. Geburtstag
Siegfried Pannier, 

Wünschendorf

80
JAHRE

90. Geburtstag
DI Konrad Steurer, 

 Wetzawinkel

90
JAHRE

95. Geburtstag
Franz Kahr, 

Wünschendorf

95
JAHRE

94. Geburtstag
Maria Treiber, 

Pirching

94
JAHRE

85. Geburtstag
Josef Greiner, 
Wünschendorf

80
JAHRE

85
JAHRE

Sterbefälle

JJoohhaannnn  MMiicchhaaeell  BBööttsscchh MMaarriiaa  KKoowwaalldd

HHooffssttäätttteenn//UUrrsscchhaa

MMaarrggaarreettee  MMaacchheerr

WWüünnsscchheennddoorrff

JJoosseeff  RRaaddll
WWüünnsscchheennddoorrff HHooffssttäätttteenn//RRaaaabb

22. September 1939 - 7. Jänner 2024

11. Juli 1957 - 27. Februar 2024

8. Dezember 1932 - 11. Dezember 202313. Dezember 1935 - 19. Dezember 2023

3. Dezember 1928 - 16. Jänner 2024

WWüünnsscchheennddoorrff

TThheerreessiiaa  SScchhllooffffeerr

17. Jänner 1929 - 8. Juni 2023

PPiirrcchhiinngg

MMaarriiaa  HHeeiiggll



01.04. Wandertag / Dorfgemeinschaft Wetzawinkel / Start: 7.30 - 10.30 Uhr beim Gemeindezentrum

13.04. Tanzabend mit Erich Fuchs / FF Hofstätten / Gemeindezentrum / Beginn: 19.00 Uhr
19.04. Vorspielkonzert / Musikschule MuSPop / Gemeindezentrum / Beginn: 18.00 Uhr
20.04. Flohmarkt / RFV Flocke / Reitstall Wetzawinkel / Beginn: 6.00 Uhr
27.04. Wanderritt / RFV Flocke / Start: 8.00 Uhr beim Reitstall Wetzawinkel (auch zu Fuß möglich)
ab 01.05. ONLINE Einschreibung / Musikschule MuSPop 
3.-5.05. 22. Bio-Pflanzenfest / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 

Uhr
04.05. Frühlingsausfahrt / Oldtimerrunde Wetzawinkel / Abfahrt: 9.00 Uhr beim GH Schuster 
06.05. Bitttage mit Pfarrer / Wetzawinkel / Dorfstube / Beginn: 18.30 Uhr
9.5.-11.5. Pflanzenverkauf / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
10.05. Muttertagsausflug
11.05. Riesenwuzzlerturnier / Landjugend Hofstätten / Wünschendorf / Beginn: 8.30 Uhr
14.05. Pflanzenverkauf / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
17.-18.5. Pflanzenverkauf / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
21.-24.5. Pflanzenverkauf / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
25.05. Feuerlöscherüberprüfung / FF Hofstätten / Rüsthaus / Beginn: 9.00 - 12.00 Uhr
09.06. Bauernbundfrühschoppen / Wünschendorf bei Fam. Hütter / Beginn: 10.00 Uhr
14.06. Vatertagsausflug
15.06. Familienausflug für Groß & Klein zum Familypark 
22.06. Straßenturnier / ESV Hofstätten / Hofstätten bei Fam. Nentwig / Beginn: 9.00 Uhr
28.06. Schulschlussfest / VS Hofstätten an der Raab / Beginn: 16.00 Uhr
29.06. Fußballdart / Sportrunde Wü.-Pir. / Wünschendorf / Beginn: 10.00 Uhr
27.07. Woazbrot`n und Steckerlbrot / Dorfgemeinschaft Wetzawinkel / Wetzawinkel bei Fam. Dunkl 

Manfred / Beginn: 16.00 Uhr mit Livemusik 
28.07. Teichalmtreffen / Landjugend Hofstätten
14.09. Straßenturnier / ESV Wetzawinkel / Stockhalle Wetzawinkel / Beginn: 9.00 Uhr
14.09. Herbstausfahrt / Oldtimerrunde Wetzawinkel / Abfahrt: 9.00 Uhr beim GH Schuster
05.10. Sturm & Kastanien  / Oldtimerrunde Wetzawinkel / Gemeindezentrum / Beginn: 13.00Uhr
06.10. Herbstwanderung / Feitlclub Wetzawinkel / Start: 9.00 - 10.00 Uhr bei "Hary´s Box" 
12.10. Kästn brot´n / Landjugend Hofstätten / Rüsthaus / Beginn: 15.00 Uhr
24.11. Krampus und Nikolaus / RFV Flocke / Reitstall Wetzawinkel / Beginn: 15.00 Uhr
29.11. Fahrt zum Christkindlmarkt Graz
05.12. Krampus und Nikolaus / FF Hofstätten / Beginn: 15.00 Uhr
15.12. Adventfeier / Gemeindezentrum / Beginn: 16.00 Uhr
27.12. Preisschnapsen / Oldtimerrunde Wetzawinkel / GH Schuster / Beginn: 13.00 Uhr
31.12. Silvesterwanderung / ÖVP / Start: 13.30 Uhr in jeder KG / Ziel: Gemeindezentrum

Juni
Juli

Sept.
D

ez.

24.03. Osterausstellung / Steirische Frauenbewegung / Gemeindezentrum / Beginn: 13.30 Uhr

M
ärz

A
pril

O
ktober

N
ov.

M
ai

VERANSTALTUNGSKALENDER 2024
Gemeinde Hofstätten an der Raab


